
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 73 (1947)

Heft: 32

Rubrik: Der unfreiwillige Humor kommt gerne in Gazetten vor

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


¦ ' ^ -? ~ ' -«> -

DER UNFREIWILLIGE HUMOR
'* KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

s2lrbeit ort bei Atombombe ju mibmen. Äapifya neu
ftanb fid) fdjlieRlid) baju, an bte Spttie einer Äom«
mtffion gutn Slubi^m bet tosmetjlfle,rt Strohde n

(ein ^roblem, bas mit bem bes gromaerTiolleg net'
bunben^tt) au tr'efen, a&g nctb obej offentinr X^-»
von ben vTi-rK»;* v-

Ich habe gedacht mit dem des Hautzerfalls!

Richte tjat bie 93ourbonen=!Dnnaftie beim UioIFc
mehr bistrebitiert, als bie leichtfertige SBergeubung
oon fpanilrJjem 58lut unb (Sut in ÜRarotto. Um bte
3)1 o na r ri) i e 3 u retten, übertrug König 2Ilfons
1923 5ß r t m 0 b ie 9t t 0 e r a bie £ t f t a t u r. Der
(Venera! richtete feine 2Inftrengungen 3uttäd)ft auf
eine 35eenhin»«<i ?>«*¦ ~--<-~

Hat er dem Primo nun die Diktatur oder die Riviera
übertragen?

tigen Baumkronen um die Kirche. Schön, hier
auszuruhen, so erhaben über den Niederungen des
Tales, im Frieden reinster Waldluft. Drahtseilbahn

nach Rheineck auf alle Züge. Für Wasserratten

und Sonnendurstige steht ein schönes,
komfortabel ausgestattetes Schwimmbad zur
Verfügung. Walzenhausen, genannt der Balkan der
Ostschweiz, empfängt seit Jahrzehnten vom Mai
bis September Feriengäste.

Ich wußte gar nicht, daß es in Walzenhausen so
Strub zugeht!!

ûitfeet Straft gefefct fjätte. 2)iefe, bie $«mbelâ=> unb Gfre.

toerbefreitjeit, fretlt in ben liberalen SBerfaffungen bon
1848 unb 1874 ein fo toidjiige§ SWoment bar, baß bie
2lmtar)me nidt)t fetjl h>ar, mit beut Jôerûuâbrecb/en biefeg
©dfîeinS tonnte bann über turj ober lang bie ganje SÄauer

Sufammenftürjen. ©idjerlidj märe ber ©turj früljer ober

fpäter gefommen, benn bie Snitiatioe hielte ia nicbt auf
Stonftan* unb ^olgeritfriiafeit ber (Sntrokflung, fonbem
auf bai öerumnjerf'en be§ ©teuere um 180 ©r<xb.

Konitanz kenne ich - wo liegt Folgerichtigkeit!

Slmtlidtc SBefatttttmatfjttttg
fftr fämttifhe (ScmcinKen *t» SWujciflcrt>ejtr»e*

Beinahe ¦ sct*jf d»r Lausanner Student
S t o c k e r eine Sensation im Kugelstoßen. Aus
dem Militärdienst kommend, ohne grnßp
Vorbereitung, aber in körperlich blendender Form,
flog die Kuyet, jedesmal über 13 m. Der wei-

- - - r7^*,tîT>-.ûto^ ViintöT* Horn

Jetzt müssen auch noch die Kugeln Militärdienst

machen!

Handelsfirmen u. Fabrikanten

lungE
Da ich
Reise dur

Juli 1947 per Auto eineam 2Ç
'ch sämtliche ifandfir ^j- Weit.

mache, wäre îcn Deren, fur samuicne
Firmen und Fabriken geschäftliche nnH
privat« f»»«*!»*.*« "

Etwas viel für einen Tag!!

(ö C

Seindjt
11 d) t ftatfcr 2369

?uritbt
lerem ^eb^etari^"n~ 1 5ßferb,

ri»?"ut fjjuim
luno *

den er gelegentlich
deutlich schütteln kann!!

Alex Imboden
früher U'alliser Keller Zürich, jetzt

Bern
Neuengasse 17, Telefon 2 1693

Nähe Café Ryffli-Bar

An Ier pour les gourmets!

Walliser Keller Bern

KudtQliefrerutiû ftes Sdtrocincfcttcs in Me ûllôemetoe
"* gettftoffrationterund

Wie wär's mit «Bernerrösti» mit «rückgegliedertem» Schweinefett?!

Dunfclblaites, rc intmilUns*

mittt ©röhc. bereits neue

Sälber glismel?!

»et»3«terlofen
am SJNrttDOd). ben 25. 3unt,
für SRobel unb anb. ©üte»
<t>f,fc * "

Was soll den Möbeln
beigebracht werden??!

Eine ägyptische Staatspensien
für Abd el Krim

Kairo, 15. Juni (United Press) Der Eresgebrater
König Faruks, Tabet, gibt bekannt, daß der agyp-
Ü8che König dem ehemaligen Führer d«r w

Abteilung Presse und Funkspruch!!

De Nicolas Rücksichtsabsicht
Rom, 19. Juni. (United Press) Der Präsiden

der Republik, Enrico De Nicola, der
gestern eine Verschiebung seines Rücktritts in

Endlich wieder anständige Formen in der
Diplomatie?!

Premlèra^ CARY GRANT Haute latiter.

Einsames Hé'rz %
(Nona but ths ionely heart)
deutsch-tranzösisch getitelt 5.Wt«»sl

Also: «Dernière»!!

Buche für meinen «JK9897

Tierfilm
intelligentes, hnhpi-hes. dunkelblonden
.c r a u I n n nicht unter 20 Jahren, das
üf-wi'ilt warf-, in meinem Tierfilm die Haunt-
raUe, zu übernehmen. Offerten mit" cu'-fr

Als Gans oder als Ziege?!

Stud. med. Weronius Neul
Von Dagmar Edqvurt. Roman. Wenn «Ine
Medizinstudentin einen Offizier bebt, lest Ihnen die
Verschiedenheit Ihrer Ansichten und Lebensziele
manche Schranke in den Veg. Je starker die
Liebe sie zueinander zieht, um so tiefer klafft
der Abgrund, der sie geistig trennt. Was wird
«mhl ufr-gefl, Knnf oder Her*? rr. Iijm

Wer von den beiden repräsentiert
den Kopf, und wer das Herz?!

Zu verkaufen

weejen Nichtgebrauch
schöner, autgestopfteT

Pfau
mit Rad, passend für Jo-

Seither wurde er als
Staubfänger benutzt!

GEROBA" Aktiengesellschaft G.Roth, Basel

Willy Dietrich
Bern

Nähe Walliser Keller

Café RYFFLI Bar
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